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In Afrika leben 1,3 Milliarden Menschen. Mehr als
6 Millionen Menschen sind dort erblindet, obwohl 
man sie durch einfache operative Eingri�e 
behandeln könnte. Nach aktuellen Schätzungen 
erblindet alle 5 Sekunden ein Mensch in Afrika 
und es steht nur ein ausgebildeter Arzt je 40.000 
Einwohnern zur Verfügung. Von 2.000 Erkrankten 
erhält schätzungsweise nur ein Patient den 
Zugang zur medizinischen Versorgung. Eine 
ähnliche Problematik stellt der graue Star auch in 
vielen Teilen Asiens dar. 
Durch die Unterstützung unserer Spender/-innen
konnten wir seit 2006 circa 30.000 Menschen mit 
Augenerkrankungen behandeln. Mehr als 14.000 
Menschen konnten operiert werden.

SPENDE AUGENLICHT
IN AFRIKA!

Katarakt, auch genannt Grauer Star, ist eine 
Augenerkrankung, bei der das Sehvermögen stetig 
bis hin zur kompletten Erblindung abnimmt. 
Besonders in Afrika sind viele Menschen von dieser 
Krankheit betro�en. In Afrika ist der Graue Star die 
häufigste Ursache für Erblindung. Zu den Ursachen 
gehören ionisierende Strahlungen, UV-Strahlungen, 
Mangelernährung und Hygieneprobleme.
Der Eingri� unserer erfahrenen Ärzte vor Ort dauert 
nicht länger als 15 Minuten. Doch leider haben
die meisten Menschen in den abgelegenen Dörfern 
Afrikas überhaupt keinen Zugang zu medizinischer 
Versorgung und Aufklärung. Mit Ihrer Spende 
ermöglichen Sie diesen Menschen, mit dem 
Wiedererlangen ihrer Sehkraft, die Chance auf
ein besseres und eigenständiges Leben.

ERHELLEN SIE DIE
DUNKLE WELT
DER ERBLINDETEN!

DIESER MOMENT...

Mit nur 65 Euro kannst du 
Augenlicht spenden. Weltweit 
haben wir durch den Einsatz 
unserer ehrenamtlichen Ärzte 
mehr als 10.000 
Katarakt-Patienten behandelt. 

65€

Alle, die hörten, dass eine Kataraktoperation durchgeführt werden sollte, 
kamen früh am Morgen und bildeten lange Schlangen vor dem 
Krankenhaus. Neben den älteren Menschen, die in der Schlange standen, 
gab es auch kleine Kinder mit grauem Star. Alle waren sehr aufgeregt. 
Eine Frau, die sich gerade einer Operation unterziehen wollte, erregte 
meine Aufmerksamkeit. Ich ging auf die Frau zu und hielt ihre Hände, um 
sie zu unterstützen. Ihre Hände waren durch die Aufregung eiskalt.
WEFA-Freiwillige Rabia S.

Ein neues Leben beginnt für Sie…  Nun hat das Leben 
noch mehr an Bedeutung gewonnen. Was für eine 
große Freiheit war es, unabhängig zu leben, ohne auf 
jemanden angewisen zu sein.  Sie hatte dieses Gefühl 
so sehr vermisst. Nun wird sie heim gehen und ihre 
kleinen Kinder voller Sehnsucht umarmen. Hat es sich 
verändert? Das Gesicht und die Anmut ihrer Söhne? 
Nun wird sie sich von der dunklen Seite ihres Lebens 
verabschieden; der Schatten hat sich verflüchtigt und 
es ist an der Zeit dass sie das wahre Leben, mit all ihren 
Farben, mit ihren eigenen Augen wahrnimmt. Wie 
schön war die Sonne, Was ist mit dem Lächeln der 
Kinder…  Ja, trotz aller Schmerz war die Welt doch ein 
wunderschöner Ort. Sie nahm sich vor, seine Liebsten 
mit wärmster Zuneigung zu überschütten und sie zu 
umarmen, tief und aufrichtig… Und jetzt werden die 
Verbände entfernt. Ihr Leben beginnt von Neuem.
Krankenschwester Ayse B.

Ich kann nicht in Worte fassen, wie glücklich die 
Menschen sind, wenn die Bandagen auf den Augen 
abgenommen werden. Ich sehe noch immer die 
dankbaren Blicke von ihnen und ihren Verwandten 
und ihre aufrichtigen Gebete an diejenigen, die 
dazu beigetragen haben.
Dr. Kenan M.


